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„In memoriam Dr. phil. Wolfram Angerbauer“ 
Redebeitrag zur Trauerfeier am 7. Oktober 2011 in Tübingen-
Unterjesingen

Uli Peter, Vorsitzender des Zabergäuvereins

Der Zabergäuverein trauert um Dr. Wolfram Angerbauer, eine herausragende
Persönlichkeit unseres Geschichts- und Heimatvereins.

Dr. Angerbauer hat sich neben seiner ausgefüllten beruflichen Tätigkeit voll und
ganz dem Zabergäuverein verschrieben und sich mit großem Engagement und
Fachwissen eingebracht. 
Über dreißig Jahre zeichnete er in unserem Verein als Schriftleiter unserer
Zeitschrift des Zabergäuvereins verantwortlich und war eben solange bis zu sei-
nem Tode Ausschussmitglied. Während dieser langen Zeit steuerte er viele wis-
senschaftlich fundierte und gewissenhaft recherchierte Aufsätze und Vorträge
bei, die in ihrer Lebendigkeit, Sprachmächtigkeit, gepaart mit Spannung sowie
einer ordentlichen Portion Humor einmalig waren. Er benötigte bei seinen
Vorträgen keine technischen Hilfsmittel. Mit seiner Ausstrahlung, seiner persön-
lichen menschlichen Wärme und viel Herzblut für das jeweilige Thema hat er
seine Zuhörer gefesselt und nachhaltig beeindruckt. Ausgestattet mit diesen
Eigenschaften versteht es sich von selbst, dass seine Vorträge hervorragend
besucht waren. - Er war ein Publikumsmagnet.

Trotz dieser persönlichen Erfolge
und der großen Anerkennung ist Dr.
Wolfram Angerbauer immer beschei-
den geblieben und hat jedem Ge-
sprächspartner die gleiche   Aufmerk-
samkeit, Offenheit und Freundlich-
keit entgegengebracht. - Er war einer
von uns. 

Er lebt nicht nur in unserer Erin-
nerung weiter, sondern insbesondere
auch durch die unzähligen Publi-
kationen und Veröffentlichungen.
Durch seine Arbeit hat er unseren
Schatz, nämlich unsere wertvolle
Sammlung von Veröffentlichungen
über das Zabergäu mit seinen
Randgebieten, die in unserer
Bücherei zu finden sind, entschei-
dend vergrößert. Generationen nach
uns werden sich noch damit beschäf-
tigen.

Mit großer Dankbarkeit und Wert-
schätzung gedenken wir Dr. Wolfram
Angerbauers.

Dr. Angerbauer, wie wir Ihn in Erinnerung
haben. (Foto: Landratsamt Heilbronn)
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